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B€gründung:

lm Juli 2022 beschloss die stadtverordnetenversammlung den Bau des sportparks Rheinhöhe
auf Grundlage der vorliegenden Entwurfsplanung. wie där presse zu entnehmen war, wurdeküzlich ein entsprechender Bauantrag bei dei Bauaufsicht eingereicht. Bauhe;'isi-d;;
städtische Eigenbetrieb mattiaqua, Projektsteuerer isl die Stadientwicrtungsgeseltichafi
(SEG) Die Kostenprognose für das Proj6h hat sich mittlerweile auf rund tza üiäionen euro
erhöht.

Medienb€richten zufolge soll nach Erteilung der Baugenehmigung das Baufeld im Herbst 2023
hergerichtet werden, damit Ende des Jahres 2023 der erste sfiatenstich am Konrad-Adenauer-
Ring erfolgen kann.

ln di€sem Zusammenhang frage ich den Maglsrat:

1. wie ist der aktuele Bearbeit-ungsstand der Baugenehmigung für den sportpark
Rheinhöhe bei der Bauaufsicht?

2. Entspricht der eingereicfite Bauantrag inhaltlich der ursprunglich verabschiedeten
Entwurfsplanung oder enthärt er Anderungen? Fa[s ja, wercie und aus wetcrren
Gründen?

3. sind die eingereichten Dokumente vollständig oder hat die Bauaufsicht nachträglich
weitere, m(€licherweise zusätzliche, Dokumente angefordert? Falls .la, welche Jnd
warum?
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4. Stehen der Erteilung der Baugenehmigung noch Hindernisse im Weg? Falls Ja,
welche?

5. Wie ist der Sachstand bei der Untersuchung und Beseitigung der Altlasten im Boden
des Geländes des zukünftigen Sportparks? Gibt es neue Erkenntnisse zu Art,
Umfang und Kosten?

6. Wann ist mit der Erteilung der Baugenehmigung zu rechnen?
7. lst der geplante Baubeginn Ende des Jahres 2023 zu halten? Falls nicht, welche

lnformationen liegen dem Magistrat zum Baubeginn vor?

8. Mit welchen voraussichtlich zu erwartenden iährlichen Betriebskosten kalkuliert die
SEG heute im Vergleich zur ursprünglichen Planung?

Für wann rechnet der Magistrat damit, dass die SEG oder eine andere Gesellschaft
eine weitere Eigenkapitalerhöhung oder eine weitere Ausfallbürgschafr ftir das projekt
Sportpark Rheinhöhe benötigt und mit welchen Mitteln plant der Magistrat dafür irn
Haushalt 2024/2025?

9

10. Wie beurteilt der Kämmerer die zu erwartenden Kosten mit Blick auf die
voraussichtliche Haushaltsentwicklung ftir die nächsten drei Doppelhauhalte, die
finanzielle Leistungsfähigkeit der LHW und die Bonität der beteiligten Gesellschafren?

Die Anfrage beantworte ich wie folgt:

Zu 1.)
Hierzu teilt die Bauaufsicht mit:
Der Bauantrag befindet sich dezeit in Prüfun§. Ausstehend sind.noch die stellungnahmen
des Regierungspräsidiums Darmstadt sowie zweier städtischer Amter.

Zu 2.)
Hiee u teilt die SEG mit:
Der Bauantrag entspricht im Wesentlichen der ursprünglich verabschiedeten
Entwurfsplanung vom Mäz 2023, es wurden Anderungen u. a. auf Basis der erfolgten
Besctrlussfassung durch die Stadwerordnetenversammlung durchgeführt (2. B. Erweiterung
PV-Anlage, energetischer Standard Eishalle).

Zu 3.)
Hiezu teilt die Bauaufsicht mit:
Die Antragsunterlagen liegen der Bauaufsicht vollständig vor.

Zu 4.1
Hierzu teilt die Bauaufsicht mit:
VorausseEung fijr die Erteilung der Baugenehmigung ist, dass auch die drei noch
aus§ehenden stellungnahmen positiv sind. sollten hier vonseiten der jeweils zuständigen
Stellen noch Nachforderungen erfolgen, hätte dies Auswirkungen auf die weitere
Bearbeitungsdauer.
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Zu 5.)
Hierzu teilt die sEG mit:
Für die Beseitigung der Altlasten im Boden des Geländes wurde parallel zur
Ausführungsplanung für den Hochbau in Abstimmung mit dem RP Darmstadt ein
Entsorgungskonzept auf Basis der durchgeführten Bodengutachten erarbeitet. Hierin wird Art
und Umfang der Probenahmen und der weiteren Untersuchungen beschrieben. Der genaue
Untersuchungs- und Analyseumfang muss noch im Detail mit der Deponie erfolgen. Ziel ist
die Entsorgung auf der Wiesbadener Deponie Dyckerhoffbruch, hiezu werden dezeit
Verhandlungsgespräche zur Vergabe der Entsorgung geführt.

Zu 6.)
Hiezu teilt die Bauaufsicht mit:
Dies hängt von Zeitpunkt und lnhalt der noch ausstehenden Stellungnahmen ab. Eine
Aussage, wann mit der Erteilung der Baugenehmigung zu rechnen ist, kann daher von der
Bauaufsicht derzeit nicht getroffen werden.

Zul.)
Siehe Antwort zu 6.)

Zu 8.1
Hiezu teilt die SEG in Abstimmung mattiaqua mit:
Betreiber und Bauhen des Sportp€rks Rheinhöhe ist der Eigenbetrieb mattiaqua. Die im
Zuge der Ausführungsvorlage erstellte Belriebskostenkalkulation hat weiterhin Bestand. Sie
ist fortzuschreiben, wenn die notwendige Aufstellung des Wirtschafrsplanes ft)r den Zeitraum
ab lnbetriebnahme des Sportparks erfolgt.

Zu 9.)
Hierzu teilt SEG in Abstimmung mattlaqua mit:
Für die Finanzierung des Sportparks Rheinhöhe ist der Eigenbetrieb mattiaqua
verantwortlich. Auf Basis der Beschlussfussung der Stadtverordnetenversammlung Nr. 0343
vom 14.07.2022 wurde mattiaqua beaufrragt, zur Finanzierung des lnvestitionsvorhabens die
dem Zahlungsplan entsprechenden Darlehensverträge auszuschreiben und abzuschließen.
Die Ausschreibung und die Vergabe der Finanzierung sind zwischenzeitlich erfolgl. Mit
gleicher Beschlussfassung wurden die Auswirkungen auf den Betriebskostenzuschuss und
die Finanzierung dargelegt.

Zu 10.)
Siehe hierzu das beigeftigte Schreib€n des Dezemates für Finanzen, Schule und Kultur vom
05.10.2023

t\,4 it bn Grüßen

Anlage
L
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Anfrage der AfD-Fraktion vom 1 1.09.2023, Nr. 14S/2023

hlor: Frago 10 Wie beuleill der Kämmerer die zu erwaftenden Kosten mit Blick auf die
wraussichtliche Haushallsenlwicklung ffu die näd\sten drei Doppelhauhalte, die flnanzlelle
Leistungslähigkeit der LHW und die Eonität der beteitlgten Gesellschafren?

Sehr geehrter Hen Stadtrat Kowol,
sehr geehrte Damen und Hen€n,

vielen Dank fLir lhre Mail vom 15.09.2023 an die Kämmerei mit der Bine um Beantwortung
der o. g. Anfrage. Die Frage 10 bezieht sich auf meinen Zuständigkejtsbereich.

Die für das Projekt Sportpark Rheinhöhe aufgerufenen lnvestilionskosten wurden von
mattiaqua im Wirtschaftsplan 2024-25 abgebildet, d6r am 07.09.2023 von der
Betrlebskommission beschlossen wurde.

mattiaqua hat bereits im Jahr 2022 aul Empfehlung der Kämmerei die gemäß Baufortschrin
in den Jahren 2023-2026 benötigten Darlehenstranchen als FoMard-Darlehen zinsg€sichert
Mit dem sukzessiven Abn:f dieser Darlehen setzen zwar die Zinszahlungen ein, die jedoch
keine unmittelbaren Aus,wirkungen auf den städtischen Haushalt entfalten.
Die Tilgung aller Darlehen setzt laut der Darlehensverträge erstmals im Dezember 2027 ein,
wenn die Anlage planmäßig eröffnet werden soll.

Mit Beschluss Nr. 343 der Stadwerordnetenversammlung vom 14.07.2022 zu
SV 22-V-86{001 wurde beschlossen (vgl. Beschlusspunkt 2.6), dass zur Finanzierung der
Kreditkosten der Betriobskostenzuschuss mit Beginn d€r Tilgung um 2,8 Mio. 0 p. a. auf
1 5,582 Mio. C erhöht wird.
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Bei der SEG führt das Projekt Rheinhöhe zu positiven Ergebnisbeiträgen und wird daher
keinen direkten Einfluss auf den Doppelhaushalt haben. Auf die Bonität der SEG hat das
Projekt somit ebenfalls keinen negativen Einfluss.

Mit freundl Grüßen

#r*t .[,,

Dr. Hendrik Schmehl


